
Therese Dahn (1845-1929)

Frühlings Abendlied.
Der Abend sinkt auf Wies' und Wald,
    Weithin verhauchend Blüthenduft,
Rothkelchens süßes Lied verhallt,
    Der Kukuk ruft durch Dämmerluft.
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Ein warmer Regen träufelt sacht
    Herab vom Himmel, leise nur,
Und segnend zieht in lauer Nacht
    Frau Ostara durch Wald und Flur.
(41 Wörter)
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